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Städtische KommWone
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 14 Jauuar er Nachmittags
S Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Lohausen
Tagesordnung

1 Feststellung des Bau Etats pro 1887/88 j
2 Antrag betr Autorisation der Baukommission zur

selbständigen Erledigung einzelner Geschäfte
3 Erwerb der maschinellen Einrichtung in der Kanal

Reinigungsstation am Siechenhausplatz und Bewilligung
weiterer Betriebsmittel

4 Bewilligung von Mitteln zur Errichtung einer Desin
fektionsanstalt auf dem Grundstück der Gasanstalt in
der Hafenstraße

5 Verlegung des von der Blumenstraße nach der Ule
straße führenden Kanals

6 Uebernahme einer Kanalstrecke vom Zimmermeister
Wiede

7 Aenderung der Fluchtlinie der Schillerstraße zwischen
Ackerstraße und Herderstraße

8 Überlassung der Theater Konkurrenz Projekte au das
Architekten Museum zu Berlin

Aus der MM und Umgehlmg
Donnerstag den 13 Januar 1887

sDer Kaufmännische Vereins hielt gestern Abend
im Saale des Halleschen Börsenvereins eine Versammlung
ab in welcher Herr Professor A Göhring aus Leipzig
einen recht ansprechenden Vortrag über Venezuela mit
besonderer Berücksichtigung der Handelsinteressen hielt
Redner konnte durch seinen längeren Aufenthalt in jener
Gegend aus eigener Wahrnehmung berichten und darum
waren die von ihm gemachten Mittheilungen um so inte
ressanter Veranschaulicht wurden dieselben durch zahlreich
ausgelegte selbst nach der Natur gefertigte Gruppen die
sich allgemeiner Beachtung erfreuten Redner schilderte
eingangs seines Vortrages den Aufstieg aus dem Tieflande
bis zu den Schneeregionen besprach das Pflanzen und
das Thierleben das eine außerordentliche Fülle der
Mannigfaltigkeit bietet und kam schließlich auf den dort ge
triebenen Handel zu sprechen Wie in anderen Ländern
so ist auch hier der Deutsche derjenige der den Handel
richtig auszunützen versteht das heißt in einer Weise die
ihm bei den Eingeborenen volle Achtung zuwendet Die
in den Küsteustädten und in nächster Nähe derselben an
säßigen Creolen Abkömmlinge der Spanier die zuerst das
Land kulturfähig machten wissen recht gut daß die deut
schen Hamburger Handelshäuser ihnen in jeder Beziehung
namentlich in Bezug auf Abnahme der Kaffeernte Garan
tie bieten und darum schließen sie mit denselben gern
Geschäfte ab nehmen auch gern im Voraus Vorschußzah
lungen an Wenn nicht fortwährend oie politischen Un
ruhen das sonst reichgesegnete Land heimsuchten so könnte
dasselbe in Betreff des Exportes seiner Naturprodukte
weit besser dastehen Unter der jetzigen Präsidentschaft
scheint eine bessere Aera für das Land hereingebrochen zu
sein doch wie lange wird es dauern und es fällt wieder
den Parteistreitigkeiten anheim Erst nach dem deutsch
französischen Kriege hat man in jener Gegend etwas mehr

von Deutschland gehört und es achten gelernt die deut
sche Flotte die dann und wann im Hafen von Venezuela
anläuft verleiht dem Nachdruck und deutsche Clubs sorgen
dafür daß der deutsche Name dort nicht in Verruf kommt

Der Vorsitzende Herr Ferd Tombo sagte dem Red
ner für die gebotene angenehme Unterhaltung Namens der
Anwesenden Dank dieselben erhoben sich zur Bestätigung
dessen von ihren Plätzen

Thierschutz verein Gestern Abend hielt der
Thierschutzverein für Halle und Umgegend im Goldenen
Ring seine fällige Monatsversammlung ab Der Vor
sitzende Herr Dr Thamhayn verlas emen Artikel der
Straßburger Zeitung nach dem auf Grund eingehender
Beobachtungen über das Mästen der Gänse die angeb
lichen Quälereien der Thiere thatsächlich durchaus nicht
bestehen auch eine amtliche Mittheilung aus dem Bureau
des Herrn Statthalter Fürsten von Hohenlohe bestätigt
diese Beobachtungen und so sieht der Verein diese vielfach
in seinen Sitzungen zur Sprache gekommene Sache zur
Befriedigung als erledigt an Darauf machte der Vor
sitzende Mittheilung von einigen in neuerer Zeit vorge
nommenen Thierquälereien und den zur Verfolgung der
Thäter getroffenen Maßregeln Gelegentlich dieser Mit
theilungen kommen noch die beim Transport und Schlach
ten von Vieh häufig beobachteten Quälereien zur Be
sprechung Der hiesigen Schmiede Innung ist nach
einer Bekanntmachung des Magistrats die Berechtigung
zur Ertheilung von Prüfungszeugnissen für Hufschmiede
ertheilt Eine interessante Mittheilung bezog sich auf
die 1684 in Sagan vorgenommene Bestrafung eines Thier
quälers der sein Pferd erschrecklich geschlagen und ge
stochen hatte derselbe wurde dafür ins Stockhaus ge
worfen dann 2 Tage an den Schandpfahl gestellt außer
dem wurde dem Mifsethäter eine Geldbuße von 25 Tha
lern auferlegt und da er dieselbe bis zu dem festgesetzten
Zeitpunkt nicht bezahlen konnte mußte er nochmals 6
Stunden am Schaudpfahl stehen bis von seiner Verwandt
schaft das Geld zusammengebracht und erlegt war
Die s Zt in einer Sitzung des Vereins vorgelegten
Beckmann schen Hufpolster zur Verhinderung des Ausglei
tens der Pferde bei glattem Pflaster werden von der
Direktion der hiesigen Pferdebahn bei einigen ihrer Pferde
benutzt werden und es werden über die damit erzielten
Resultate Mittheilungen zugehen

Der hiesige Haus und Grundbesitzer Ver
einj hält morgen Freitag Abend 8 Uhr im CafS David
seine diesjährige Generalversammlung ab bei welcher die
Vorstandsergänzungswahl Kassenlegung und Geschäfts
bericht erfolgt Außerdem wird Herr Rechtsanwalt
Schütte mehrfach umstrittene Punkte im Miethsverhält
niß erläutern und auch andere den Grundbesitz interef
sirende Fragen stehen zur Diskussion so daß ein zahl
reiches Erscheine der Mitglieder wünschenswerth ist Die
Zahl der Vereinsmitglieder beläuft sich auf über 700

Heute traf Erbmarschall Freiherr von Riedesel
Eisenbach aus Lauterbach Oberhessen hier ein und
nahm im Hstel Stadt Hamburg auf 2 Tage Wohnung

Prüfung Seit gestern findet vor dem Oberpost
direktor Geh Postrath Braune eine mehrere Tage wäh
rende Prüfung von 7 Posteleven statt

Der langjährige Assistent des Geh Medicinialraths

Prof Dr von Volkmann der jetzige Professor der
Chirurgie Dr Ranke in Göttingen ist in Ausübung
seiues Berufs vor einigen Tagen an Blutvergiftung ge
storben

Mehrere französische Zuckerrasfinienre trafen
gestern aus Paris hier ein um mehrere deutsche Raffine
rien von Weltruf in Augenschein zu nehmen

fJm Victoria Theaterj bietet sich den Besuchern
heute Freitag ein interessantes Schauspiel dar indem ein
hiesiger Schwimmer sich erboten hat mit Herrn Capitän
Jeffenson Crasse um einen Preis von 300 Mk ein Wett
tauchen zu unternehmen Herr Crasse erbietet sich auch
für Sonnabend seinem letzten Auftreten etwaigen Schwim
mern dieselbe Chance zu geben und wird da sich von
auswärts ein solcher gemeldet hat an diesem Abende
ebenfalls ein Wetttauchen stattfinden

Win karnevalistisches Concerts M am Freitag
Abend im Hofjäger stattfinden und nach Allem was
darüber verlautet verspricht dasselbe den Besuchern einen
ganz besonderen Genuß Dasselbe wird von dem königl
Musikdirektor Walther aus Leipzig mit seiner Kapelle
die sich mit Recht eines vorzüglichen Rufes erfreut aus
geführt werden und feinem heiterem Charakter gemäß
mancherlei komische Ueberraschungen aufweisen So weist
der zweite Theil des Programms ein Schäfer Quartal
auf bei welcher Gelegenheit sich die Schäfer mit ihrer
lebenden Heerde auf dem Orchesterpodium einfinden werden
Die Freunde einer harmlosen Heiterkeit wollen wir ange
legentlichst auf diefes Concert aufmerksam machen Am
nächsten Montage findet in demselben Lokale ein großer
Volks Maskenball statt an die besten Damenmasken werden
Preise vertheilt die bei Herrn Luckow gekauft und jetzt
ausgestellt sind Die Dekoration des Saales für den
Maskenball wird bereits zu dem karnevaliftischen Concert
fertig gestellt In Zukunft soll allwöchentlich im Hof
jäger ein Militär Concert stattfinden

Wie rasch Freud und Leid im menschlichen
Leben mit einander wechseln mußte zu seinem großen
Schmerze der Inhaber der Geschäftsfirma F u Sch im
Ostviertel unserer Stadt erfahren Derselbe erhielt am
Montag Nachmittag von seinen in Breslau wohnenden
Eltern seine Weihnachtskiste die in Folge der unterbro
chenen Bahnverbindung c über vierzehn Tage gebraucht
hatte um nach hier zu gelangen Kaum ist Herr Sch
nut dem Auspacken der ihm von liebender Hand geschick
ten Sachen fertig so trifft wie ein furchtbarer Wetterstrahl
aus wolkenlosem Himmel die von der Behörde aufgegebene
Depesche ein

Ihre Eltern sind ermordet worden
Unglücksfälle j In echt samariterischer Weise

nahm sich gestern ein hiesiger adliger Herr eines hilfs
bedürftigen Wanderers an den er auf der Straße v n
Bitterfeld nach hier in halb erfrorenem Zustande antraf
Er brachte denselben nach der hiesigen Klinik und sorgte
in fast übertrieben freundlicher Weife für seine Aufnahme
in die Anstalt Leider sind die Füße des Mannes der
sich als der obdachlose Buchbinder Hildebrand aus
Striegau entpuppte derart erfroren und antiseptisch daß
wahrscheinlich eine Doppelamputation wird erfolgen müssen

Der geisteskranke Herr welcher vor etwa acht Tagen
in einem erneuten Anfalle sich aus einem Fenster des

Die Eiszeit in Nordeuropa und Nordamerika
war das Thema eines sehr interessanten Vortrages den
Herr Professor Dr Lud ecke am Mittwoch Abend meiner
stark besuchten Versammlung des Vereins für Erdkunde
hielt Der Redner führte etwa Folgendes ans

Auch in der Nähe von Halle finden sich wie an so
vielen anderen Stellen vereinzelte große Feldsteine die der
Bauer sorgsam aus seinem Ackerboden liest und als Prell
steine an den Ecken der Straßen ausstellt Wo kommen
diese Steine die man eratische Blöcke nennt her Es sind
verschiedene Antworten auf diese Frage ertheilt worden im
Folgenden soll eine Ansicht welche die meiste Wahrschein
lichkeit für sich hat entwickelt werden

In unmittelbarem Zusammenhang mit diesen Steinen
steht das Phänomen der Gletscher das in der Schweiz
beobachtet werden kann In einer Höhe von 2500 bis
3000 Metern bleibt der Schnee liegen er wird alt und
fest firn Auf den Kuppen liegt er zuerst aber bald be
wegt er sich dem Thale zu Der Grund zu dieser Be
wegung ist hauptsächlich die Schwere des Schnees dann
aber auch seine Elastizität und die als Regelation bekannte
Eigenschaft Die Geschwindigkeit der Bewegung ist eine
verschiedene in den Alpen rechnet man an manchen Punk
ten 20 Cmtr pro Tag und pro Jahr im Allgemeinen 75
bis 110 Meter In Grönland dagegen hat man eine Ge
schwindigkeit von 15 20 Metern in 24 Stunden gefun
den Bei einer gewissen Thaltiefe beginnen dann diese
Gletscher zu schmelzen und es entstehen die Gletscherbäche
In den Alpen ist die Höhe wo dies geschieht etwa 1700
Meter in Norwegen geht sie weiter hinunter

Die Gletscher bestehen aber nicht nur aus Schnee und
Eis sie enthalten auch felsige Elemente Steine die auf
den Firnschnee gefallen sind setzen sich auf demselben fest
sie bilden eine Moräne gewöhnlich finden sich diese Mo
ränen an den Seiten wenn sich zwei Gletscher mit einan
der verbunden haben in derselben Art wie Hauptstrom
und Nebenfluß ergiebt sich auch eine Mittelmoräne Die
sogenannte Stirnmoräne enthält was der Gletscher in
einem Laufe an Gestein mit sich getragen die Grundmo

i

räne was er unter sich hergeschoben Oft haben die Moränen
bedeutende Höhe so sind in Grönland solche von 183 Me
tern Höhe beobachtet worden

Was bleibt nun von dem Gletscher übrig wenn derselbe
in den Bereich einer solchen Temperatur gelangt ist daß
die Schnee und Eisbestandtheile von der Wärme aufge
leckt werden Die Gesteine der Moränen sind es die nur
zum Theil von dem fließenden Wasser in das sich die
Gletscher verwandelt fortbewegt werden zum größten Theil
aber in den Thälern liegen geblieben sind in denen sich
die Gletscher aufgelöst haben Durch das Vorkommen frem
der Gesteine speziell also wie gezeigt einzelner Steine
anderer Art als die Bestandtheile welche die etwa vor
handenen Gebirgszüge aufweisen läßt sich der Lauf eines
früher vorhanden gewesenen Gletschers erweisen Ein wei
terer derartiger Beweis sind aber die sogenannten Gletscher
schliffe nämlich der Umstand daß die Oberfläche der Felsen
in die früher Gletscher eingezwängt waren wie polirt er
scheint Weit hinab in s Tiefland erstrecken sich die Kenn
zeichen früherer Gletscher Auf dem Hohentwiel in Schwaben
findet sich ein Stein der dem Rheingletscher angehörte
daß auch in den Thälern der Jlle und des Fnn Gletscher
gewesen zeigen die Steine vor den Thoren von München
Besonders starke Spuren haben die von den Alpen nach
Italien zu heruntergegangenen Gletscher hinterlassen Glet
scherschliffe im Thale der Etsch und Moränen an den ober
italischen Seen finden sich in Menge

In Nordeuropa haben wir dieselben Erscheinungen
von den Gebirgen Norwegens herab sind die Gletscher
zum Meere heruntergegangen Ein gewaltiger Gletscher
hat einen großen Complex Mitteleuropas bedeckt und ein
mächtiges Inlandeis gebildet Während sich nämlich End
moränen in Norwegen z B bei Christiania finden liegen
Steine derselben Art vor den Thoren von London Auf
Bornholm und Rügen finden sich Kreideschollen mit fel
sigen Elementen dem Schutt der Grundmoränen vermischt
vor Nur eine so kolossale Kraft wie sie jener gewaltige
Gletscher besessen konnte eine solche Vermischung vorneh
men Aber weiter finden sich die Glacialschrammen bei
Osnabrück Magdeburg Braunschweig in den Porphyren
bei Halle und bei Leipzig Stirnmoränen finden sich in

Gestalt kleiner Hügelketten und Höhenzüge in Norddeutsch
land in Menge vor Neben diesem grandiosen Glacialge
biete von Nordeuropa hat es aber noch andere kleinere
gegeben so auf den Faröern in Schottland in Wales in
Irland

Genau dieselbe Erscheinung wie in Nordeuropa findet
sich anch in Nordamerika Auch hier giebt es ein gewal
tiges Glacialgebiet das sich vom atlantischen Ocean aus
ca 5000 Kilometer nach Westen erstreckt während es im
Süden bis ungefähr zur Weite von Sicilien reicht Auf
dieser weiten Fläche findet man die Grundmoränen ver
breitet ferner an einzelnen Stellen Stirnmoränen in einer
Höhe von 4 500 Metern Auch hier ist wie in der
Schweiz von den Gelehrten eine doppelte Vergletscherung
angenommen Gletscherschliffe und eratische Blöcke finden
sich in großer Zahl so liegen die Gesteine Canada s vor
den Thoren von New Dork An der Grenze von Missouri
und Iowa findet sich ein Phänomen nämlich ein kolossaler
freier Fleck auf 0em sich kein einziger eratischer Block
vorfindet Uebrigens ist die ganze wissenschaftliche Be
handlung dieses Gebietes in Amerika noch nicht eine fo
ausgebildete als bei uns Jedenfalls lehrt aber ein kurzer
Vergleich zwischen Europa und Nordamerika in Bezug
auf ihre Glacialgebiete daß es eine größere Aehnlichkeit zwi
schen zwei Continenten nicht geben kann

Wo war nun damals der Mensch als die gewaltigen
Gletscher weite Flächen bedeckten Hatte er zu jener Zeit
überhaupt schon existirt Der Fund auf dem Rhone
gletscher giebt uns eine Antwort Dort sind menschliche
Gebeine aufgefunden und dieser Umstand wie die weiteren
Funde an Dolchen Lanzenspitzen Messern innerhalb des
Glacialgebietes geben den Beweis daß Menschen in jener
Gletscherperiode bereits existirt haben In Nordamerika
sind gleiche Funde gemacht worden so z B in Kentucky
eine große Anzahl von Pfeilspitzen unter dem Scelett
eines Mastadon

An diesen Vortrag der durch Vorlegung von Steinen
mit Gletscherschliffen sowie von Bildern erläutert wurde
schloß sich ein weiterer des Herrn Privatdozent Dr Erd
mann an



Loschen Hotels in der Magdeburgcrstraße in den Vor
garten hinab stürzte ist von seinem schweren Leiden durch
den Tod erlöst worden

Polizei Nachrichtens Gestohlen wurde am 10
Januar cr aus dem Grundstück gr Ulrichstraße 58 ein
goldenes Kreuz mit Emailleeinfassung und ein gsldenes
Medaillon sowie am 11 Januar cr Abends aus einem
Kohlengelaß im Grundstück Südstr 4 aus einem dort
aufbewahrten Behälter eine Quantität Fleisch In beiden
Fällen sind die Thäter noch nicht ermittelt hoffentlich ge
lingt dies jedoch da Verdachtsmomente vorhanden sind

Aus einer Bodenkammer im Grundstück Martinsg 10
wurde am 9 resp 10 Januar cr ein Ballen Tuch Bucks
kin im Werthe von 76 Mark gestohlen Es ist bis jetzt
nicht gelungen den Dieb zu ermitteln

Im Monat Dezember 1886 wurden in der Stadt Halle
236 Kinder als geboren angemeldet 128 männlichen und
108 weiblichen Geschlechts darunter 33 uneheliche Geburten
6 männliche und 6 weibliche von hiesigen 11 männliche und
1V weibliche von auswärtigen Müttern
Von 220 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

1 katholischer2 mosaischerx 13 gemischterAls verstorben sind angemeldet 72 Personen männlichen
und 63 weiblichen Geschlechts 135 dazu 7 Todtgeburten
sind 142 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 15 männlichen 12 weiblichen Geschlechts

von 1 6 72 8 10 155 15 4 416 20 1 321 30 2 231 40 10 c41 60 11 461 80 12 10über 81 1unbestimmt 1
72 männlichen 63 weiblichen Geschlechts

111 waren evangelischer 9 katholischer und 1 mos Konfession
Angetauft 14

Es waren 41 männliche 43 weibliche ledig 21 männliche
15 weibliche verheirathet 10 männliche 5 weibl verwittwet

Geboren wurden 236 Todesfälle waren 142 mithin 94
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 51 geschlossen

Stadt Theater
Rosenmüller und Finke Lustspiel in 5 Acten

von Dr Carl Töpfer
Cs ist eben die schöne Bestimmung der weltbedeutenden

Bretter daß da wo gestern Trauer und Trübsal ge
herrscht wo das Herz des Zuschauenden durch Mißge
schick und eigenbegangene Schuld eines zwar nur in der
Idee des schöpferischen Talentes erwachsenen aber darum
nicht minder warnenden Tragöden geläutert sein Gemüth
durch den unaufhaltsamen Wandel göttlicher Gerechtigkeit
und vorsehender Vergeltung geklärt wurde daß an der
selben Stelle heute der gleiche Zweck erreicht wird im
losen Spiel neckischen Scherzes und lachender Ironie
Die dortigen Wehmuths und Rührungszähren verwan
deln sich hier in Thränen der Lust und des Wonnegefühls
indem hier die Verirrung menschlichen Denkens und
Trachtens mit einem Anflug von Snperiorität bestärkt
und über die Schwächen wie sie die Handlungsweise An
derer zeitigt, sich weidlich amüsiert wird Ersteres war
neulich der Fall als in dem Wilbrandt schen Drama
menschlicher Leichtsinn und seine unentrinnbaren Folgen
versinnbildlicht wurden gestern rufte dagegen anstatt des
bedächtig einherschreitenden Cothurn der muthwillig klap
pernde Soccus Mclpomene s erste Warnung räumte dem
frohen Geplauder Thalien s die Stätte die im zierlichen

Geschwätz über Kastengeist und lächerlichen Standesunter
schied sich moquierte Daß gerade auf Die Tochter des
Herrn Fabricius Töpfers lustiges Rosenmülleru Finke
folgte erhöhte den Gegensatz In beiden ein Abbild
bürgerlichen Lebens aber dort das Laster die Untreue
und ihre Folgen die Verirrung nach der schlechten Seite
hin hier die Auswüchse all zu intensiven Eigendünkels
und der Ueberhebung die Verirrung nach der guten Seite
hin dort feine und scharfe charakteristisch Jndividualisi
rung hier in den Helden der Typus einer ganzen Gattung
von Menschen die Repräsentation eines Standes dort
endlich manches Unnatürliche in der Anlage mancher
durch Gewaltmittel erkünstelter Effect hier Steigerung der
Spannung ohne jedweden Kunstkniff ein organisches Er
wachsen einer Situation aus der andern Es ist schade
daß Töpfer s Lustspiel wie in noch größerem Maaße
die meisten seiner anderen Dramen auf Voraussetzungen
begründet ist wie sie zwar in den fünfziger Jahren gang und
gebe waren jedoch im modernen Leben kaum noch vor
kommen die erheiternde Wirkung würde dann eine noch
größere der Triumphzug den tas Stück übrigens
das reifste des Dichters im Jahre 1851 über fast
alle Bühnen Deutschlands machte vielleicht von noch
andauernderem Erfolg gewesen sein

Das Lustspiel wurde mit lebendiger Frische gespielt
Den Löwenantheil sm Erfolge des Abends nahm Herr
Kugelberg als Handelsherr Christian Timotheus Bloom
in Anspruch der Künstler glänzte wieder als erfahrner
Bühnenroutinier durch charakteristisches und humorvolles
Spiel wußte er den komischen Gehalt der dankbaren Rolle
in wirksamster Weise zu Tage zu fördern auch im übrigen
war der drollige Großkaufmann mit all feinen Vor
urtheilen seinen Geschäftspraktiken gut gezeichnet die
Scenen mit seinem Mündel und das stumme Spiel mit
den Comtoristen waren köstlich der Darsteller sah sich
mit einem Erfolg belohnt der bis zum Schlüsse im
Wachsen begriffen war Seinen im Leben schon todten
für ihn wenigstens begrabenen Bruder der leider dem
Stande angehörte von dem nach des Krämer s Meinung
alles Unheil hergekommen spielte Herr Patry die Rolle
war somit in den besten Händen die nachlässigen Gesten
der schleppende Gang die starre Kopfhaltung deren der
Darsteller sich bediente waren hier gerade mit Verständ
niß gewählt und im übrigen so exakt zum Ausdruck gebracht
daß dadurch die sonstige Vornehmheit der Manieren keine
häßliche Störung erlitt der herzliche gewinnende Ton
seiner Sprache erhöhte den Eindruck kurz man sah wieder
als wie feinen und denkenden Schauspieler sich der Dar
steller zu zeigen versteht

Die respektiven Anhängsel der beiden Brüder waren bei
jenem der Comptorist Hillermann bei dem Hauptmann
der alte Invalide Schner der alte brave Buchhalter der
stets im passenden Moment mit trockenem und darum um
so größere Wirkung erzielenden Witze der Chef nannte
ihn in seiner Wuth eingefroren und überjährig
aufwartet gab Herrn Schmasow als gutem Charakter
Komiker Gelegenheit sein Talent behaglich zu entfalten
die fein komifche Charakteristik verdient wärmste Anerken
nung Eine nicht minder charakteristische Gestalt eines
alten Invaliden schuf Herr Adolph Pfeiffer nur ab und
zu durfte die Figur nämlich wenn sie als stumme Staf
fage auf den Brettern umherstand eine wenig mehr mili
tärisch stramme Haltung annehmen Dem Großhändler
aus der Residenz den Herr Adolf Müller gab
hätte es vielleicht gut gethan minder wackelig und zusam
menklappend zu erscheinen im übrigen war die Maske
sowie auch das Spiel gelungen wir erinnern an die Scenen
zwischen ihm nnd dem Collegen Bloom Herr Lützenkirchen

Skyzen von einer Reise nach Dänemark
Schweden und Norwegen

Im August war der Vortragende von Hamburg aufge
brochen per Bahn durch Schleswig und Jütland bis
Frederikshavn gefahren und von dort über das berüchtigte
Skagerak nach Göteburg gelangt Die Küste erscheint dem
Reisenden unfreundlicher als sie in der That ist die sog
Scheeren kleine Inseln und Felsenriffe die längs der
Küsten liegen sind die Ursache dieser Erscheinung Je
tiefer man aber in das Land eindringt desto grüner wird
Alles desto milder die Winde desto wärmender die Sonne
Von Göteburg machte der Vortragende einen Ausflug
Nach Trollhättan und den Fällen des Göta Elf die besser
eigentlich als Stromschnellen bezeichnet werden Charakte
ristisch ist hier die große Anzahl von Schleusen nirgends
wieder findet man so viele über einander angelegt Ueber
Christama das dem Redner nicht als eine Hauptstadt
gleich Stockholm und Kopenhagen sondern eher wie ein
großes Dorf erschien gelangte derselbe nach Trondhjem
der alten Krönungsstadt der Norwegischen Könige ein
Rang den sie auch jetzt noch einnimmt Der Dom von
Trondhjem ist ein großartiges Kunstbauwerk in gewalti
gem Stile angelegt Jedoch hat hier das Können dem
Wollen nicht entsprochen der Dom ist unvollendet jetzt
wird aber mit Ausdauer an seiner Vollendung gearbeitet
Von Trondhjem aus wird der regelmäßige Verkehr mit
dem Nordlande unterhalten zu dem man nur den Dampfer
benutzt Dreimal regelmäßig in der Woche geht ein sol
cher nach Norden und zwar g ht einer von Hamburg ab
zwei von Christiania Im Interesse der Touristen gehen
aber in der Höchfaison vom 20 Juni bis zum 20 Juli
noch zwei Extradampfer welche die Tour Trondhjem
Nordcap und zurück in 8 Tagen zurücklegen während der
gewöhnliche Personendampfer hierzu 12 Tage braucht

Endlich kam der Nordlandsdampfer das Schiff wurde
bestiegen und nun ging s hinauf dem kalten Norden zu

Rings um das Schiff schwammen Medusen in allen
Farben schimmernd eine weiße gallertartige Masse die der
anfassenden Hand Schmerz bereitete Wunderschön waren
auch die Farben in welche sich Abends die Berge hüllten
Man fuhr an einer Reihe von Inseln vorüber welche
Berge enthielten von eigenartiger Gestalt die Veranlassung
zu mancher Sage gegeben Bis Hammerfest ging nun die
Fahrt ruhig zwischen den Scheeren dahin welche die
Macht der Wellen brachen so daß das Schiff keinen
Schwankungen ausgesetzt war Von ferne her fah man
die Lofoden welche wie eine zusammenhängende Bergkette
erschienen Aus einer kleinen Insel liegt Tromsö die intev
essanteste Stadt der Polargegend umgeben von einem
Birkenwäldchen der letzten Waldparthie des Nordens die
einen erfreulichen Eindruck macht Auf dem Festlande
konnte man das Lager vsn Lappen sehen die dort ihre
kraterartigen Hütten aufgebaut hatten Uebrigens sind
diese Lappen äußerst fromme Christen In der Nacht er
schien der Himmel wie in Gluth getaucht

Um 10 Uhr Abends kamen die Reisenden in Hammer
fest an und fanden dort fogleich Gelegenheit einem Con
cert beizuwohnen welches bis 11 Uhr dauerte ohne daß
man Licht angezündet hätte Der Vortragende hatte von
hier aus einen Abstecher auf benachbarte Gletscher und
dabei einen nicht ungefährlichen Abstieg von einem derselben
unternommen Von Hammerfest gelangte man nach einer
Fahrt von 6 Stunden zum Nordkap Hier legte der
Dampfer in einer kleinen Bucht an die langen Wellen
des Eismeeres schlugen hinein in die Bucht und erschwerten
die Landung Der höchste Punkt des Kaps wurde er
stiegen Kleine Frühlingsblumen blühten oben am Denk
male das zur Erinnerung an den Besuch König Oskar II
errichtet war In der Ferne sah man Heerden von Renn
thieren weiden So standen denn die Reisenden auf dem
nördlichsten Punkt Europas die alte Welt lag hinter
ihnen und sie schauten hinaus in jene Fernen deren Er
forschung schon so manchem Edlen das Leben gekostet

v S

und Herr Mauthner geben zu Bemerkungen keinen Anlaß
die Herren Hertzka Horwitz und Runge gaben ein glaub
würdiges Bild der Vampyre die sich an die Taschen eines
in beschränkten Verhältnissen lebenden Militärs anhangen
Der Major und der Hauptmann in der Bürgergarde
die Herren Friedau und Schwab machten sich gleich
falls um die gelungene Anfführnng recht verdient

Von den Damen nimmt den ersten Platz Frl Helene
Bensberg als Rosamunde von Kronau ein das ausge
lassene Mädchen wurde mit Feuer und keckem Humor ver
körpert Die Scenen da sie mit dem Papachen d h
dem alten Handelsherrn schäkert und zuweilen ihn persi
flilt waren Meisterstücke Es ist nicht anders zu erwarten
wenn wie auch gestern die Künstlerin unter Einsatz der
ihr speziell eignen Anmuth spielt Die tugendhafte fleißige
Hauptmannstochter wußte Fräulein Purschian mit der
nöthigen Bescheidenheit auszustatten Emilie Jeß gestaltete
die durch ewigen Schreck und Aufregung der Nerven
der Geste nach schienen es die in der linken Magengegend
liegenden zu sein steter Ohnmacht nahe Wirtschafterin
Beatrix zu einer äußerst drolligen Figur Vertreterin des
naiven Jugendfrohsinns endlich war Fräulein Margarethe
Lehmann die ihre reizvolle Aufgabe in selbstständiger und
charakteristischer Weise löste und die nette Rolle graziös
und anmuthig durchführte

Gefreut hat es uns daß den Forderungen Hermann
Uhde s der in feiner Ausgabe der Töpfer fchen Dramen
selber damit vorangegangen bei der Aufführung nicht ent
sprochen wurde durch möglichste Modernisirung mancher
Scenen und kleiner Einzelheiten er verbietet z B die
Federpose kann nur ein ungenießbares Nixwm vom
xositküi entstehen Wir dürfen wohl für diesen Con
servativismus Herrn Kugelberg den Dank abstatten für
feine treffliche Regie hat er ihn nicht minder verdient

Dr 2
Standesamt Halte a S

Meldung vom 12 Januar
Eheschließungen Der Viehcastrirer Friedrich Fr Ed

Gutjahr Giebicheimem und Bertha Werner Harz 48Aufgeboten Der Tischler Joh Berth Rich Starke und
Anna Friederike Albine Stauch Marünsg 7 Der Schmied
Friedrich Carl Wetzer und Amalie Schaaf Krausenstraße 14

Der Steinhauer Paul Louis Eckert und Anna Dorothee
Caroline Schwab Wassertrüdingen

Geboren Dem Salzsieder Franz Puppe Liliengasse 6 ein
S Paul Dem Parguetbohner Wilhelm Stende Brunnsn
gasse 5 ein S Walther Paul Dem Steinsetzer Carl Pötzsch
gr Wsllstraße 24 ein S, Friedrich Wilhelm Dem Kauf
mann Richard Fleischer Hafenstraße 1a ein T Irene
Dem Schlosser Georg Bruno Barth Spitze 9 eine T Anna
Martha

Gestorben Des Maurer August Pretsch T Marie Luise
6 M 16 Tg Häudelstraße 36 Der Schmied Carl Beth
mann 40 I 2 M 25 Tg, Klimk Der Fleischermeister
Andreas Riethmüller 42 I 18 Tg Magdeburgerstraße 32

Des Böttchermeister Friedrich Bratengeyer Ehefrau Wil
helmine Pauline Reuter 47 I 9 M 13 Tg Landwehrstr 11s
Der Schuhmacher Friedrich August Carl Bottger 69 I 4 M
2 Tg Spitze 3

Uebersicht der im Jahre 1886 in der Stadt Halle a S
vorgekommenen Geburten Sterbefälle und Eheschießungen

I Geburten
Geboren wurden 1559 Kinder männlichen und 1495 Kinder

weiblichen Geschlechts zusammen 3054 und zwar
Im Januar 265 davon 137 männl 128 weibl Geschlechts

Lebruar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
Septbr
October
Novbr

554
252
250
269
216
244
279
264
285
240

Dezembr 236

132
133
130
135
110
123
141
133
143
114
128

122
119
106
134
120
121
138
131
142
114
126

und

Unehelich wurden 419 Kinder und zwar 211 männlichen 208
weiblichen Geschlechts geboren 67 männlichen und 69 weiblichen
Geschlechts waren von hiesigen 144 männlichen und 139 weib
lichen Geschlechts von auswärtigen Müttern

Von 2838 Kindern sind die Elter evangelischer
60
24

I 130 I
Zwillinge wurden 30 Mal geboren

Es starben 1168 Personen männl und
9l 8 weiblichen Geschlechts

2086 dazu 76 männl 35 weibl
111 Todtgeburten

sind zusammen 2197 Todesfälle
Im Januar 86 m 97 w Geschl 3 m

katholischer
mososifcher
verfch Konfes
Dissidenten

Juni

ebruar 79 m 63 5 m
liärz 94 m 72 6 mApril 98 m 62 10 mai 108 m 57 7 m84 m 60 4 mJuli 103 m 72 7 mAugust 111 m 108 7 m

Septbr 156 m 122 7 mOctbr 66 m 69 9 mNovbr 81 m 73 4 m
Dezembr 72 m 63 7 m

3 w Todtgeb
3

1

5

2

5

4

2

4

3

3

189
150
173
175
174
153
186
228
289
177
161
142

Davon bekannten sich 1838 zur evangelischen 66 zur katho
lischen 14 zur mosaischen Konfesston 1 war Dissident 167
Kiuder starben nngetavft

Ledig waren 775 männl 602 weibl Geschlechts
Verheirathet 319 176
Verwitlwet 69 136Geschieden 5 4Alter der Verstorbenen
Unter 1 Jahr 357 männl 296 weibl Geschlechts

1 116 73

2 5 134 11ö

6 15 40 34

16 20 24 23

21 30 82 58
31 40 92 61
41 60 178 85
61 80 133 145

über 81 12 22

Alter unbestimmt 1 1



Todesursachen
Masern undRötheln 11 Scharlach 52 Diphtherie undCroup

161 Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber 12
acute Darmkranlheiten einschließt Brechdurchfall 165 Kindbett
fieber 2 Lungenschwindsucht 261 acute Krankheiten der Ath
mnngsorgane 267 alle übrigen Krankheiten 1002 Vernn
gluckungen 30 Selbstmord 23

111 EheschließungenEhen wurden 698 geschlossen
Religionsbekenntniß

Evangelische Männer mit evangelischen Frauen 616
Katholische katholischen 18Mosaische mosaischen 8Manner und Frauen verschiedener Konfession 56

Es verheiratheten sich
Männer von 20 30 Jahren m Frauen unter 20 Jahren 57

do m von 20 30 446do m von 31 40 27do m von 51 50 131 40 m unter 20 3do m von 20 30 77do m von 31 40 21do n von 41 50 1041 50 m von 20 30 6do i von 31 40 19do m von 41 50 6do m von 51 60 151 60 m von 20 30 2do m von 3l 40 4do m von 41 50 7do m von 51 60 6do m über 60 1über 60 m von 31 40 1do m von 41 50 2do m von 51 60 1Ferner verheiratheten sich
Junggesellen mit Jungfrauen 558

Wittwen 23
gesch Frauen 13

Wittwer Jungfrauen 44
Wittwen 25
gesch Frauen 6

Gesch Männer Jungfrauen 17
Wittwen 8
geich Frauen 4
1885 1886

Geboren 3032 3054
Gestorben 2034 2197
Eheschließ 668 898

Gerichtsverhandlungen
Schwurgerichtssitzung vom 12 Januar

Gerichtshof Vorsitzender Meydam Landgerichts
direktor

Beisitzer Hartmann Landgerichtsrath Knibbe
Landgerichtsrath

Gerichtsschreiber Beniner Referendar
Staatsanwaltschaft v Grävenitz Assessor
Vertheidiger Herold Justizrath
Geschworene Boeck Rittergutsbesitzer aus Gutenberg

Gutsbesitzer aus Brachstedt Fricke Buchhändler aus
Haue Graul Holzhändler aus Trotya Herzog Fabrikant
aus Wansleben Pilz Kaufmann aus Bitterfeld Reinecke
litterglitspächter aus Leimbach Schmidt Rittergutspächter

aus Ramstn D Steinbeck Hüttenmeister aus Eisleben
Äesche Gutsbesitzer aus Raunitz Zschege Gutsbesitzer aus
Leicha

Der wegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang durch
schwurgerichtliches Erkenntniß im Jahre Z878 mit 4 Monaten
Gefängniß und wegen Hausfriedensbruchs 1833 mit 6 Tagen
Gefängniß vorbestrafte 1857 geborene Bergmann Joseph

sura aus Groß Oerner hatte sich auf die Anklage der
vorsatzlichen körperlichen Mißhandlung mit tödtlichem Erfolg zu
verantworten Die unverehelichte Koszelna hatte mit

Angeschuldigten der verheirathet war ein intimes Ver
hältniß und wohnten beide einige Wochen zusammen bei dem
Lergmaun Tczijuskowiak dem Bruder der verehelichten Berg

H p al Die Popial mißbilligte dieses Verhältniß machte
der Koszelna Vorwürfe und drohte ihnen durch ihren Bruder
das Unterkommen fernerhin versagen zu lassen Walligura der
davon Kenntniß erhalten stellte in aufgeregtem Zustande am
lbend des 8 November als die Popial ihr Ehemann die

Kosselna und zwei andere Personen vom Felde heimgingen die
Popial über die erhaltenen Mittheilungen zur Rede Als die
P erklärte daß die Koszelna nicht seine Frau sei und mit ihm
mchts zu thun habe wolle stieß W jene mehrmals vor die

k triß ihr als sie mit einem Spaten sich zu wehren
drohte denselben aus der Hand und schlug damit unter Schim
pfen nach dem Hals der Frau so daß sie sogleich niederstürzte
und starb Der Ehemann derselben Packte nun Walligura uud
würgte ihn bis der hinzukommende Ämlsdiener W verhaftete
Durch die gerichtliche Obduktion wurde festgestellt daß der
L od m Folge der durch den Schlag erlittenen Halsverletzung
emgetreten ist Uebereinstimmend bekundeten die Zeugen daß
W nicht betrunken gewesen sei Der Angeklagte gestand im
Allgemeinen die That ein Der Staatsanwalt trug auf Schul
dig unter Ausschluß der vom Vertheidiger in Antrag gebrachten
mildernden Umstände an Der Spruch der Geschworenen fiel
dem entsprechend aus Der Gerichtshof erkannte nach dem
Antrage des Staatsanwalts auf 5 Jahr Zuchthausstrafe und
10 Jahr Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte

Jastrow aus Berlm Tippc aus Leipzig Cröper aus Dresden Westmctzer
aus Apolda Schleuswgrr aus Nürnberg

Hotel zum Kronvrinz Excellenz von Alvensleben nebst Diener General
aus Gernrode a H von Rohrscheid Rittergutsbesitzer aus Rußland
Frau von Stöhr nebst Familie aus Altenbecken z Kurcke Fabrikant und
Frl de Nolde nebst Begleitung aus Dresden Kaufleute Sülze Blume
Schneider und Heinrich ans Leipzig Meyer und Krafft aus Frankfurt a M
Thurein und Cohn aus Berlin

Goldener Riii Borctiardt aus Berlin Brnnnenfeld Ingenieur aus
Döring Student aus Jena Beyer Jnspektvr aus Hannover Scherer
Baumeister aus Berlin Kaufleute Gallewitz Bernstein Quidde Rosen
baum Strobel und Muller aus Berlin Kleeberg aus Magdeburg Berner
aus Leipzig Groß aus Dresden

Hotel Heller Schelle Rittergutspächter aus Lodersleben Hörner nebst
Frau Fabrikant aus Allstedt Kaufleute Schmidt aus Leipzig Herrmann
aus Sömmerda Crenzier Kunath Schottler und Jakobssohn aus Berlin
Heinrich aus Quersnrt Färber aus Frankfurt a M Köuecke aus Nürn
berg Hellermann aus Erfurt und Müller aus Gotha

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 12 bis 13 Januar

Hotel Stadt Hamburg Ruhmer nebst Gemahlin aus Gatterstedt
Handt nebst Gemahlin aus Oberpfarnstedt und Günther aus Mahlwinkel
Rittergutsbesitzer Pilz nebst Gemahlin Fabrikant aus Bitterfeld von
Kalitjch Kammerherr aus Doberitz von Kalitsch Rittergutsbesitzer aus
Würzen von Kropff General aus Berlin von Alvensleben Lieutenant
aus Berlin Frau von Krieger Rentiere aus Tarnowo Becker Amtmann
aus Salzwedel Graf von der Schulenburg Landrath aus Cölleda von
Helldorf Major a T und Rittergutsbesitzer aus St Ulrich Kaufleute
Oppenheim Iahn Schaul Rubach Böhm Freystadt Sternderg Jsaae und

Provinz und Nachbarstaaten
Polizeipräsident Dr v Strauß Torney in Wies

baden ist zum Verwaltungsdirektor der Regierung in Merse
burg ernannt

Unsichere Gegend Wiederum wird aus Erfurt über
einen Anfall welcher sich auf der Weimarischen Chaussee er
eignete berichtet Am Sonnabend in der 11 Abendstunde fuhr
der Oekonom Hose aus Büßleben in Begleitung eines Freun
des von Erfurt heim Plötzlich sprangen auf der menschenlee
ren Straße drei Kerle vor und fielen dem Pferde in die Zü
gel Herr Hose hieb den Ernst der Situation einer der
Attentäter trug eine Axt bei sich übersehend sofort auf den
Gaul ein so daß dieser die Angreifer zur Seite stoßend da
vonsetzte Jetzt folgte seitens des Trifoliums ein Bombarde
ment mit Eisstücken von denen eins die Wagenlaterne zer
trümmerte andere sausten an den Köpfen der Flüchtenden vor
Fluchend und Drohrufe ausstoßeud blieben endlich die Ver
folger zurück Mii schweißbedecktem Pferde trafen die Ange
fallenen im Restaurant zur Eintracht ein Wie wir hören
ist der eine der Wegelagerer erkannt worden

Feuer unter den Meßbuden in Leipzig Unter
den Glasbuden auf dem Augustusplatze ging am Mittwoch
gegen Abend plötzlich eine Partie Packstroh in Flammen auf
Das Feuer wurde jedoch sofort von den Budenleuten daselbst
wieder ausgetreten und jede weitere Gefahr schnell beseitigt

Schneller Tod Ein junger Mensch von 16 Jahren
welcher bei dem Gutsbesitzer I in Pönitz den Tag vorher in
Dienst gegangen war ist am 10 Januar beim Laden von Rü
ben von einem im Felde stehenden Diemen verschüttet worden
so daß der Tod sogleich erfolgte

Das Treibeis der Elbe ist anf der Stromstrecke von
der sächsisch böhmischen Landesgrenze bis kurz vor der Eisen
bahnstation Schöua in einer Länge von circa 1500 Meter zum
Stehen gekommen Elbabwints ist daher der Strom augen
blicklich fast vollständig eisfrei

Auf dem Bahnhöfe in Freiberg ist am DienstagNachmittag der Hilfsweichensteller Pahlitzsch dadurch verun
glückt daß er beim Rangiren der Wagen von einem Trittbrete
herabrutschte und unter die Wagen kam wodurch ihm der rechte
Unterschenkel überfahren wurde Der Verunglückte wurde im
Stadtkraukenhause in Freiberg untergebracht

Auf schreckliche Weise verunglückte kurzlich das fast
3jährige Töchterchen einer Bergarbeitersfamilie in Cainsdorf
Während die Mutter für die Sonntagsfamilienwäsche die Wanne
mit heißem Wasser gefüllt und die Kleinen sich munter umher
tummelten fiel das Jüngste unversehens rücklings in die Wanne
Bei dem Sturze schien sich das Kind so bedeutende innere Ver
letzungen zugezogen zu haben denn das Blut kam aus Mund
Nase und Ohren daß es in der darauffolgenden Nacht ver
schied und so ein längeres unsäglich qualvolles Leiden verhütet
wurde

Entsetzliches Schicksal Am Montag kam der Päch
ter der Wassermühle in Noitzsch bei Eilenburg durch Abrutschen
in das Gerinne des Wasserrades wodurch der Brustkasten und
Hirnschale eingedrückt wurden Der Tod erfolgte sofort Die
Mutter des Verunglückten stand dabei und mußte sehen wie
ihr Sohn dem Tode nahe die Hände hülfesuchend ausstreckte
Um den Leichnam vorholen zu können mußte das Rad wieder
zurückgestellt werden

Zur Entgleisung bei Gera Die bereits von uns
gemeldete Entgleisung dreier Personenzüge bei Gera von denen
einer vollständig umschlug soll durch vorzeitige Weichenstellung
herbeigeführt worden sein Leider ist der dabei mit verletzte
Vertreter der Erich schen Bierbrauerei in Erlangen Kaufmann
Löhnig von hier doch schwerer betroffen als man anfänglich
annahm da derselbe einen heftigen Stoß und Druck gegen
die Brust zu erleiden hatte

Gefährliche Feuersbrunst Am Sonnabend Nachts
12 Uhr wurden d e Bewohner von Kirchberg und Umgegend
durch die Sturmglocken und das gegebene Nothsignal der Fa
brikpfeifen in Schreck versetzt Es brannte am Quirlsberg ein
besorgmßerregendes Stadtviertel in Bezug auf Feuersgefahr
Obgleich die Brandstätte den schnell herbeigeeilten Rettungs
mannschaften schwer zugänglich erschien so arbeitete man doch
mit Aufopferung aller Kräfte dermaßen daß nur zwei Wohn
häuser und zwar das des Restaurateurs Tröltzsch und das des
Tischlers Weigel niederbrannten Hierbei wollen wir nicht unter
lassen zu erwähnen daß die Nachbarn in anerkennenswerther
Weise den Feuerwehrmannschaften bei ihren harten Arbeiten in
dieser kalten Nacht warme Getränke reichten ein Act der bei
solchen und ähnlichen Fällen gewiß Nachahmung verdien

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Halle a/S am 13 Jan

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr v 1000 kß Netto
Weizen bei knappem Angebot fest 150 160 Mark Land
Weizen bis 165 feinster über Notiz Roggen fest 133 138
Mark Gerste ruhig f Sorten gefr Chevalier 160 182 Mk
Hafer ruhig 120 123 Mk Raps ohne Angebot Mk
bezahlt Mohnsamen 43 44 50 Mark Erbsen 155 175 für
bess bez Kümmel ohne Notiz Stärke inel Faß v 100 kx
Nettt gefragt 35 36,00 Mk bei fester Stimmung höher

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kz Netto
Linsen 28 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Roth 80 84 Weiß 60 110

Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk,
Weizenschalen 8,25 8,50 Mark Weizengrieslleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 45,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 1
flau Kartoffel 37 40 Mark

Mainz Ludwigshafener Eisenbahn Prioritäten
von 1868/69 1375/76 und 1878 Die nächste Ziehung findet
im Jannar 1887 statt Gegen den Coursverlust von ca 3V pCt
bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neu
burger Berlin Französische Straße 13 die Ver
sicherung sür eine Prämie von 4 Pfg pro 100 Mark

Nachtrag
Die Kunde von einem zweifachen Raubmord

begangen an einem betagten Ehepaare verbreitete sich am
10 Januar in Liegnitz Nach den von dem Liegn
Anzeiger eingezogenen Erkundigungen bestätigt sich die
Nachricht in ihrem vollen Umfange Ein zu dem Gute
Schubertshof gehöriges Restgut wird von den Kunst
gärtner Schulzschen Eheleuten bewirthschaftet dessen Besitzer
sie sind sie bewohnen die Parterre Räumlichkeiten von
denen eine Treppe nach dem Dachgeschoß führt wo sie
ebenfalls noch einen Raum inne haben Im Dachgeschoß
wohnt noch ein zweites Ehepaar welches am Sonntag
Abend ein ausfälliges klatschendes Geräusch im Haufe
vernahm ohne indessen nach der Ursache desselben zu sor
schen Heute früh blieb in der Schulischen Wohnung
Alles still und als man vergeblich Einlaß begehrte wurde
die Wohnung mit Gewalt eröffnet ein entsetzlicher An
blick bot sich den Eintretenden im Partere lag die
Ehefrau Schulz entsetzlich zerschlagen todt auf dem Boden
und oben am Ende der Treppe fand man den Ehemann
in gleichem Zustande Derselbe hatte sich offenbar nach oben
geflüchtet und wardort vondem ihn verfolgenden Mörder ereil
und erschlagen worden Schränke und Schübe waren er
brochen doch ist noch nicht festgestellt was geraubt wor
den ist Von den Mördern fehlt bis jetzt jede Spur
Eine Gerichtskommission mit Herrn Staatsanwalt Hoff
mann an der Spitze war bald an Ort und Stelle thätig
um den Thatbestand aufzunehmen und die Leichen zu
besichtigen dieselben boten einen schaudererregenden Anblick
dar Große Blutlachen zeigten von der entsetzlichen Blut
that die tödtlichen Schläge sind offenbar mit stumpfen
wuchtigen Instrumenten ausgeführt worden Die That
charakterisirt sich als ein Akt beispielloser Frechheit und
Kaltblütigkeit denn die Mörder es waren jedenfalls
mehrere mußten gewärtigen daß sie von den Mitbe
wohnern des Hauses oder von Gästen des Etablissements
Schubertshof überrascht würden Sie haben leider ihr
trauriges Werk ungestört verrichten können

Die Rubinenfelder in Birma welche England
mit der Eroberung übernahm sollen über 100 Km breit
sein und selbst bei der jetzigen rohen einheimischen Waschung
einen Reingewinn von 12000 Lstrl jährlich abwerfen
Früher war jeder Stein bis zu einem gewissen Gewichte
das Eigenthum des Königs Einzelne Steine haben wie
es heißt ein Gewicht von 100 Karat Da dürften die
Rubinen die man nachgerade fast wie Diamanten bezahlte
ja wieder billiger werden wenn nämlich die englischen
Nachrichten wahr sind

Telegraphische Nachrichten
Petersburg 12 Jan Das Reichsbudget für 1887 weist an

ordentlichen Einnahmen 793118046 R an ordentlichen Aus
gaben 829 676 680 R, somit ein Defizit von 36 558 634 R auf
Außerdem sind außerordentliche Ausgaben kür Eisenbahnbauten
und Hafenbauten im Betrage von 48 414194 R vorgesehen
welche nebst dem Defizit aus den außerordentlichen Hülfsguellen
M bestreiken sind Das Expose des Finanzministers zu dem
Budget erläutert das Defizit Dasselbe sei eine Folge der an
dauernden wirthschaftlichen Krise und der dabei unvermeidlichen
Verminderung der privaten und staatlichen Revenueu Die
Herbeiführung des Budget Gleichgewichts durch Erhöhung der
bisherigen oder Einführung neuer Steuern wäre jetzt nicht
zeitgemäß Hülfsquellen zur Deckung des Defizits seien übri
gens vorhanden Die außerordentlichen Ausgaben anlangend
welche ausschließlich für produktive Kapitalanlagen bestimmt
seien so würden davon nur 42 Millionen R im Wege des
Kredits aufzubringen sein

Rom 12 Jan Deputirtenkammer Der Minister des
Aeußeren Graf Robilant erklärte in Beantwortung einer In
terpellation des Abgeordneten Ferrari die Triester Behörden
hätten von dem einer xeden Regierung zustehenden Rechte Ge
brauch gemacht die Affichirung von Kundgebungen aus
dem Auslande zu verhindern Er habe demnach nicht einmal
geglaubt nach den Gründen des fraglichen Verbots forschen
zu sollen Abg Ferrari erklärte daß ihn die Antwort des
Ministers nicht befriedigte

Petersburg 12 Jan Der rnssische Botschafter in Ber
lin Graf Sckmwaloff und der englische Botschafter am hiesi
gen Hofe Morier sind hier eingetroffen

R F tag 6 Uhr Uebung sür ganzen Chor
1h H AR im Saale der Volksschule

HDie Reichstagsverhandlungen befinden sich in
der zweiten Beilage

Wein8tube um Vater ktiein
gr Märkerstraße Nr 14

Täglich MMAMZMGr
Mk
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Gleichzeitig bringe unser reich afsortirtes Lager von
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in besonders guter Auswahl und feinem Aroma schwarz und grün von 2
bis 9 per Pfund Nun und Arae bester Qualität von ausgesucht feinem Geschmack
holländischen entölten Caeao von v Vanille Vanillin Fleisch
extrakt von I K diK zu billigste M ros Preisen hält zur Saison angelegentlichst

empfohlen M
Der ID meines rivst Lürkels im dsAiimt

ür cliv Hsrrsii Ltucliroiidsv sin kesonäersr Ärkel
In msinsili Ilritsrrlekt vu ä äsr in äsn msisten nur rmvolistänäiA Aölsllrks
Hi inllsvir liollkiAsr Nstlloäo erlernt skÄliAS iuriolcluii 6ii verävi
avASiwwillM UemLkÄäerstrÄWS 7 II



Müimov r den 1 Januar 1887
Einem hochgeehrten Publikum theile ich hierdurch ergebenst mit daß ich den

Verkauf meiner KvrS I vrte HVurst t et Herrn
ZI Her t übertragen habe

Halle 11s M Sr ZA9 Hannover
Bezugnehmend auf Obiges halte ich stets Vorrath oben erwähnter Waaren und

empfehle mich dem hochgeehrten Publikum bestens

M Leipzigerstraße 11
SotjilKvr

Freitag den 14 Januar 188
kr 8M esriMMÜWlm ükrrM lwWrt

gegeben von aus Leipzig mit seiner Künstler Narren Kapelle unter
Mitwirkung verschiedener kostümirter Kapazitäten

7/z IZir z rÄv v IZwtrvv 7SVorverkauf Ä 50 Pfg bei Herren Steinbrecher K Jasper und Kaufmann Herrn
Rühlemann Königsplatz

Der gesammte Narrenstaat wird gebeten nicht zu leise mitzusingen Texte sind an der
Kasse zu haben Gruß an unsere Narrenbrüder und Schwestern

Z r Kr M zI Theil1 Marsch aus dem 17 Jahrhundert von Weinzierel Id D Banda kommt Marsch
v Peter 2 Narrenlied v Egtöb 3 In äuloi v Blasius 4a Die Fischerin
Liedlein v Wonnemond 4K Schnetterengtengteug Solo für 2 Trompeten vorgetragen
von Haus und Kunz die Stadt Trompeten von Säkkingen 5 Leichtes Blut großes
humoristisches Potpourri v Grabe 6 Der Tausendkünstler ein Solo für den Leib
und Hofpauker seiner närrischen Hoheit des Prinzen Carneval Mstr Bimbambum v Stefest

II Theil7 Ein Schäfer Quartal v Zippel Andres aus Diemitz Michel aus Löbejün Gotthelf
aus Stumsdorf Traugott aus Glanchau August aus Stünsch Leberecht aus Zeilenrode

IIS Theil8 Herzklopfen Wehmuthsseufzer Polka Mazurka auf Holz und Stroh vorgetragen v
Nani Brandel 9 Heimliche hoffnungslose Liebe v Reczenski 10a Solang der alte
Peter Münchener Volkslied v Schottenhammel 10b Münchner Bier Lied von Con
radi 11 Lustiges Leben v Knochenmüller 12 Auf Verlangen Mitraillensen vor
Paris v Todtenkopf

Erlaube mir mein gänzlich neu renovirtes Wsst Mr L in empfeh
lende Erinnerung zu bringen Grgebenst

Unser Winter Kursus nimmt diesmal am Donnerstag den ZO Januar er
Abends 8 Uhr seinen AnfanqAnmeldungen zur Betheiligung an demselben ersuchen wir inzwischen bei dem Leiter
des Kursus Herrn stuä tkeol Schumm Harz 47 und im Vereinslokal Cafe
David oder bei Beginn bewirken zu wollen

8 Kr pI isvZ Sr Vvrvi vikowmlmkllor VakIbsÄrks Vsrsw
Monatsversammlnng Freitag den Januar ds Js Abends 8 Uhr im

Gasthofe zu den 3 Kugelu Mansselderstraße
1 Mittheilungen über den Süd Friedhoi 2 Vereinigung

von Giebichenstein mit Halle 3 Straßenregelung an der Schwemme 4 Mittheilungen
5

Anetion
Sonnabend den 15 Jan er Vorm von

5/zll Uhr an versteigere ich Geiststr 42 hier
1V gute Wettstücken R Geldschrank
uud 1 Pianino freiwillig meiftbietend

gegen Baarzahlung
KvwINiklAU

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8Z

Bei ZLÄ in Halle War
fützerstrasze 1 ist zu haben

Mller Nie Ncksr
Ein Tranerspiel in 5 Akten Nach der
Mannheimer Original Auflage v I 1802

Für die Bühne bearbeitet Geh 60 Pf
Freitag den 14 Januar

dNmdlM Mrü Kippe
H Trmksch Schulqasst 4

Steyrische Achsel
Ä Mdl ZO u SS Pfg

Zr Gt i stri S8v IN OÄ t vII r

WM
Elb mild Fäßch V 2 8 Pfd a 1,75
Ural großkörnig und hell a 2,30

offerirt verzollt gegen Nachnahme
Hamburg Caviarhandlg

rSttlltTMINvt
stehen fortwährend zum Verkaus

Reilstraße 42 Giebichenstein
Gutgearb Schrotensch u Pant Fleischerg 3,1

Reue u gebrauchte Möbel aller Art
verk bMg Brnuoswarte t

Prenß Lotterie Loose
zur Hauptziehung 175 Pr Lotterie Zieh
vom 21 Januar bis 9 Februar 1887 mil
65,000 baaren Geld Gewinnen Hauptgewinn

600,000 baar versendet gegen Baar
auchwähreudderganzeuHauptziehung

ä 200 Vs Vt 5 50 a 25serner kleinere Antheile mit meiner Unter
schrift an in meinem Besitz befindlichen Ori

ginal Loosen 13 /zz 6,50 3,25
Lotterie Gefch Berlin L V

Nenenburger Straße 25 gegründet 1868

vvttvuNtvdsr Vortraz
im Saale der Tulpe

Sonnabend den S Jannav Abends 8 Uhr
wird Herr Naturarzt IKI aus Berlin eiuen Bortrag halten über das
Thema VZ V r ijAv Äer Zk tmrSiviIIl i,S v r SvrFreier Eintritt Auch Damen sind willkommen

Handwerker Meiflrr Verein
I rsitAK I i 14 er 8 Hlir ins ur VulpGeneral Versammlung

1 Rechnungslegung
2 Wahl der Kommission zur Prüfung der Rechnungen
3 Wahl zweier Mitglieder zur Revision der Bibliothek
4 Proklamirung neuer Mitglieder zur Vorschnßbank
5 Wahl resp Wiederwahl der ausscheidenden Vorstandsmitglieder

Vor V r t i Ä

Zur Christbescheerung an die Gäste der hiesigen christlichen Herberge zur Heimath

sind eingegangenBei Herrn Buchhändler Fricke von Herrn G R 3 Mk von Herrn Geh R
v K 5 Mk von Herrn R A E verschiedene Kleidungsstücke

Bei Herrn Domprediger Albertz von T H 5 Mk von Ungenannt 10 Mk
außerdem verschiedene Kleidungsstücke

Durch Herrn Diakonus Nietschmann von F R 10 Mk
Bei Kaufmann Hebekerl von Kaufmann C S 3 Mk von Frl I B 4 neue

Hemden von O P S T Kleidungsstücke von Ungenannt Stieseln von Kaufmann Hd
verschiedene Kleidungsstücke und Stiefeln von Kaufmann L F M Kleidungsstücke und
Stiefeln von Ungenannt desgleichen

In der Herberge selbst von Kausm F H 3 Mk von N N Kleidungsstücke
von Fr K 5 Mk von Ungenannt Kleidungsstücke Stiefeln und Schuhe von Fr L
2 Paar Schuhe von H D 6 Mk von T H 5 Mk Wäsche und Kleidungsstücke von
X I Z 1 Mk 50 Pfg und Kleidungsstücke von Ungenannt Stiefeln von Herrn K
Rock Hut und Stiefeln von Frl I 3 Paar Strümpfe von Fr O A W 2 blaue
Hemden von L F Kleidungsstücke u Stiefeln von Fr L 3 Hemden 3 Paar Strümpfe
1 Hut von Fr O B R A 7 Paar Strümpfe 5 Hemden 3 Paar Stiefeln versch
Kleidungsstücke nnd Wäsche von vvi Sch Kleidungsstücke u Stiefeln von Fr v V
Kleidungsstücke von Fr P M desgleichen, von Herrn Stadtrath H 3 Mk u versch
Kleidungsstücke von Fr Kaufmann W versch Wäsche und Kleidungsstücke von Herrn
Stud Schm Kleidungsstücke von M Th Hemd und Tücher von Fr Prof Z Klei
dung u Wäsche von Fr Fabr D 6 Paar Strümpfe von Herrn Kl 7 Röcke u 3 Westen

Wir danken herzlich für diese Gaben christlicher Liebe durch die es möglich ge
worden ist gegen 100 Gästen eine Weihnachtsfreude zu bereiten und sie zum Theil mit
dem Nothwendigsten zu versehen Allen freundlichen Gebern Gottes Lohn

Nvr

Zur Weihnachtsbescheerung sür unsere drei Anstalten gingen uns folgende Gaben zu
Bei dem Unterzeichneten Ungenannt 100 Mk Ungenannt 50 Mk Ungenannt

200 Mk Dir R 20 Mk Dr I 10 Mk L 10 Mk K 3 Mk K 30 Mk
S 10 Mk I 10 Mk Sch 20 Mk Ungenannt 50 Mk L u St 19,20Mk
v L 1 Pack Sachen v W 1 Pack Sachen v O V eine Parthie Mützen
und Hüte

Bei Nr von einer Kegelgesellschast 25 Mk
Bei Mektor H 4Mk N 10 Mk G 5Mk v V eine Parthie Taschen

tücher Frl P einen großen Weihnachtsbaum
Den edlen Gebern unsern herzlichsten Dank Vvr V r t Ä

Demuth

Ein großer Mm
in der oberen Beipzigerstrasze ist per
1 Oktober zu vermiethen Auskunft ertheilt

Brüderstraße

Große Singermafchine zum Kleider und
Mäntelnähen verkaust Alter Markt 4 II

Mark auch getheilt aus sichere
Hypothek sogleich od später auszuleihen

Adressen unter v FO in der Exped
dieses Blattes niederzulegen

Haus Küchen u Stubenmädchen finden
sos u sp Stellen d Fr Klar kl Schlamm 1

Kochmamsells Köchinnen Mädchen s
Küche u Hausarbeit sür hier u außer
halb in sehr gute Stellen sof u später
sucht

I gr Schlamm 4Ein anständiges Mädchen sür den Nach
mittag gesucht Spiegelgasse 13 II

I
Köchinnen Stuben Haus u Kinder

Mädchen erh sof u spät Stellen durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater

Eine Lehrlingsstelle
mit freier Station wird für einen kräftigen
j Mann von 14 /z I ans guter Familie
in einem Eugros oder Detailgeschäft
gesucht Gefl Adr unter 5S1SS
an la v Brüderstraße
erbeten

Gm Lsds
in guter Lage event mit leuer Ein
richtung und Wohnung zum 1 April
zu vermiethen Näheres

Zum 1 April ist sür 60 Thaler eine
Wohnung zu vermiethen passend für ein
bis zwei Personen

Apotheke zum Deutschen Kaiser

Forsterstratze IS sind noch drei Woh
nungen zu vermiethen dieselben bestehen aus
3 Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
Zu erfragen im Hause selbst

Wohnung zu 62 Thlr sofort zu be
ziehen Näheres Karlstraße p

Herrschaft Wohnungen von 500
an mit Bcideemricht, Wafferelosets zc sof
od 1 April zu vermiethen Näheres

Kransenstratze IG II links
Leipzigerstrafte S8 ist eine Wohnung

für 300 Mk zu vermiethen und z April
zu beziehen Zu erfragen

1 Wohn 2 St 1 K Küche u Znb 75
Thl 1 April zu verm kl Ulrichstraße 31

Herrschaftliche Wohnung 4 Stuben
K K Nähe des Mühlweges 1 April 8V
zu vermiethen Häudelstrasze 3V

Auch daselbst eine Keller Wohnung
sofort zu vermiethen

Die Volksküche
befindet sich BrnnoswarLe No IC Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

5 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Vicwrm TlMer
IsMIlKr Mkmi i r nM
8p Mtell V r8tMiii K

Freitag den 14 Dezember 1886
Großes Wetttaucheu um einen Preis von

MW 30 SI rIlzwischen Herrn Capitän Jeffenson und
einem hiesigen Schwimmer

Anfang 8 Uhr Die Direktion

MMM Nachrichten
Durch die Geburt eines munteren Knaben

wurden hocherfreut
Halle a S den 13 Januar 1886

und Frau
Henny geb Wolfensteiu

2 Wohnungen zu vermiethen Kanzleigasse 3
Möbl Wohnung Magdeburgerstr 31,111

Für die überaus zahlreichen Beweise der
Theilnahme an dem Verluste unserer lieben
Mvlouv sagen wir hiermit unseren herz
lichsten Dank

Halle 12 Januar 1887
W er S rtlim N amen der Familie Wilhelm

Rauchfutz

LSr d daM wA MÄ JulaateMetl vettmtwortltch Julius Muuckelt w Halle e z Mötz ch B chdmcke t M Ntetfch w s vk
Kidttw dc Hallt Ich az SlaMZ rsß Mrlchftraß IS geMet i Wr Morze bt 7 h b nö
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